
Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 12 Mai 1916

Die Abgabe von Seife
Die auch in den hieſigen Blättern veröffentlichte Bekannt

machung des Stellvertreters des Reichskanzlers vom 4 Mai 1916
betreffend Aenderung der Ausführungsbeſtimmungen zur Ver
rdnung über den Verkehr mit Seife Seifenpulver und anderen
ſetthaltigen Waſchmitteln hat da ſie von der in Halle nicht ge
hräuchlichen Brotkarte ausgeht teilweiſe Mißperſtändniſſe er

ugt Zur Aufklärung wird mitgeteilt daß die Abgabe von Seife
Seifenpulver und anderen fetthaltigen Waſchmitteln auch in
Falle während des ganzen Monats geſtattet iſt daß aber in Halle
die Abgabe noch bis auf weiteres nur gegen Vorzeigung der
jeweilig gültigen Kartoffelkarte erfolgen darf Dies gilt auch für
den Verkauf in Avotheken ſoweit er nicht auf Grund ärztlicher Ver
ſchreibung geſchieht Auf der Rückſeite des Stammes ver Karte
iſt gemäß Verordnung des Magiſtrats vom 27 April 1916 die
Abgabe unter Bezeichnung der Art und Menge zu vermerken
Unter Seife fallen auch die ſogenannten mediziniſchen Seifen

An Einwohner des Saalkreiſes kann ſoweit ſie ihren Bedarf
an Seife bisher in halliſchen Geſchäſften gedeckt haben die Menge
pon 190 Sramm Feinſeife und 500 Gramm anderer Seife im
Monat gegen Vorlegung der vom Landratsamt ausgeſtellten
Seifenkarte abgegeben werden Auf der Rüchſeite der Karte iſt
die Art und Menge der abgegebenen Seife und der Name Firma
des Verkäufers mit Tinte einzutragen

Der Erlaß für Jngendliche
Bis 10 Uhr

Die unterm 24 Februar 1916 erlaſſenen Ausführungsbe
ſtimmungen zur Verordnung des ſtellvertretenden Kommandieren
den Generals des IV Armeekorps vom 15 Februar 1916 werden
inſoweit abgeändert daß das zielloſe Auf und Abgehen und der
zweckloſe Aufenthalt jugendlicher Perſonen auf den hieſigen Straßen
und Plätzen in der Zeit vom 11 Mai bis 30 September nach
10 Uhr abends verboten iſt

Die übrigen Vorſchriften der genannten Ausführungsbeſtim
nungen bleiben beſtehen

Eier Einfuhr durch den Provinz Einkauf Sachſen
Aus Magdeburg wird berichtet Der Provinz Einkauf Sachſen

G m 59 hat die geſamte Einfuhr von Eiern für das Gebiet
der Provinz Sachſen übernommen Die Geſellſchaft wird ſich des
bisherigen Eiergroßhandels der Provinz um deſſen Tätigkeit
und Steuerkraft aufrecht zu erhalten für den Vertrieb und Weiter
verkauf bedienen und hat dieſen Handelszweig zu einem Zweck
verband zuſammengeſchloſſen Mitglieder des Verbandes ſind die
Großhändler geworden die eine Einfuhr von jährlich über 5000
Kiſten hatten

Es iſt anzunehmen daß auf dieſe Weiſe die jetzigen über
trieben hohen Eierpreiſe einen allmählichen Abbau erfahren Be
reits in den nächſten Tagen dürften größere Mengen guter aus
ſändiſcher Eier zum Verkauf gelangen

Die Vereinfachung der Speiſekarte vertagt
Berlin 11 Mai Die für heute nach dem Reichsamt

des Innern einberufene Beſprechung mit den Jntereſſenten
wegen einer Vereinfachung der Speiſekarte iſt vertagt wor
den Sie ſoll erſt am kommenden Donnerstag ſtattfinden

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

am Montag den 15 Mai nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Ausbau des Mötzlicher Weges

Kanaliſierung eines Teils der Deſſauer Straße
Entwäſſerung von Gelände an der Deſſauer Straße
Verbreiterung der Straßenüberführung an der Deſſauer
Straße
Landerwerb zur Burgſtraße
Kanalanſchluß der Pfarrhäuſer der Moritzgemeinde
Aenderung der Abortanlage in der Röſer Stiftung
Erhöhung der Teuerungszulagen
Nachbewilligung für die Kämmerei Betriebsverwaltung

10 Beſchaffung von Perſonenwagen für das Stadtbad
11 Nachbewilligung für das Stadtbad
12 Vermietung einer Wohnung Kurallee 12
13 Desgl Wittekindſtraße 12
14 Petition um Pachterlaß
15 Erſatzwahl für einige Deputationen und Ausſchüſſe
16 r eines Mitglieds für die Kriegsunterſtützungs Kom

miſſion

n

Nichtöffentliche Sitzung
17 Erwerb eines Grundſtücks
18 Vewilligung eines Ehrenſolds
19 rn eines Zuſchuſſes zur Kriegshinterbliebenen Für

orge
20 Desgl
21 Schiedsmannswahl

Der Stadtverordneten Vorſteher
Keil

Hallenſer in den Verluſtliſten
Verluſtliſte Nr 519 524

ReſerveJnfanterieRegiment Nr 34 6 Komp Paul Lorenz
gefallen Refſ Jnf Regt Nr 82 9 Komp Wilhelm Roßhirt
aus Giebichenſtein verwundet Feldart Regt Nr 75 5 Batt
Bernhard Krengel gefallen Feldfliegertruppe Kurt Beyer
durch Unfall leicht verletzt Königin Auguſta Garde Grenadier
Regiment Nr 4 4 Komp Albert Werther leicht verw Jnf
Regt Nr 159 8 Komp Utffz Karl Grubert gefallen Reſerve
Jnf Regt Nr 264 1 Komp Gefr Paul Ernſt aus Trotha leicht
verwundet 2 Komp Utffz Max Schulze leicht verw Gefr Franz
Paſche gefallen Paul Brandenburger verketzt 3 Otto Müller
eicht verwundet Max Pilling verſtorben an ſeinen Wunden
4 Komp Paul Rappſilber leicht verw Fritz Noack ſchwer verw
6 Komp Gefr Kurt Zirkenbach leicht verw Guſtav Friedrich
gefallen Friedrich Olze gefallen 12 Komp Karl Knöchel verw
Karl Voigt verw Oskar Meier verw Paul Terl gefallen
JInf Regt Nr 343 7 Komip Rudolf Wolff leicht verw Jnf
Regt Nr 344 12 Komp Alfred Gebhardt ſchwer verw Reſ
JägerBatl Nr 18 1 Komp Ernſt Trautmann leicht verw
Reſ ErſatzJnf Regt Nr 2 1 Komp Paul Brode leicht verw

Reſ Jnf Regt Nr 28 1 Komp Ernſt Zach ſchwer verw
8 Fomp Utffs Wilhelm Röder nicht gefallen ſondern verw
goaiſerliche Marine Verluſtliſte Nr 72 Willy Lehnert Matroſe
FrſatzReſerviſt leicht verw Verluſte durch Krankheit Wilhelm
oth Heizer am 30 3 16 in Curhoven geſtorben Reſerve

du Nr 7 9 Komp Willy Schiller leicht verwundet
nf Regt Nr 53 1 Komp Hoboiſt Sergt Gebhardt in Ge

re

Kauerauf leicht verwundet
PionierKomv Wilhelm Leube aus Giebichenſtein verletzt
J Fußaxt Regt Nr 12 1 Batterie Erich Bachrodt leicht verw

Reſ Jnf Regt Nr 231 7 Komp Franz Brückner bisher ver
mißt in Gefangenſchaft Fritz Garz bisher in Gefangenſchaſt ge
meldet geſtorben infolge Krankheit 27 4 15 in Nowo RNikolajewsk

Reſ Jnf Regt Nr 232 7 Komp Vizefeldw Richard Roſfen
berger ſchwer verw Jnf Regt Nr 360 4 Komp Wilhelm
Marr bisher vermißt zur Truppe zurück Jnf Regt Nr 378
9 Komp Robert Reinſch bisher vermißt krank

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 278 7 Jnfanterie Regt Nr 106
2 Komp Friedrich Schaab erneut leicht verw 3 Komp Paul
Saßkerl ſchwer verw 8 Jnf Regt Nr 107 1 Komp Paul
Hampe leich verw 10 Komp Walter Barth leicht verw
12 Kom o Erich Lenk leicht verw

Wirtshausſchluß auch für geſchloſſene Geſellſchaften

Aus Anlaß eines Einzelfalles hat das ſtellv General
kommando 4 Armeekorps in Magdeburg kürzlich ſeiner Ver
ordnung vom 1 Dezember 1914 wonach fämtliche Wirts
häuſer um 12 Uhr abends zu ſchließen ſind die Auslegung
gegeben daß auch gegenüber geſchloſſenen Geſellſchaften der
Betrieb der Gaſtwirtſchaft um 12 Uhr einzuſtellen iſt Ob
eine angeblich rein private Veranſtaltung tatſächlich ſich als
eine Umgehung der Anordnung darſtellt hat das Gericht im
Einzelfalle zu entſcheiden Nach gleichzeitiger weiterer An
gabe des ſtellv Generalkommandos hat das Landgericht in
Halle a S in einem vom Reichsgericht in dieſem Punkte ge
billigten Urteile die Beſtimmung ſogar ſoweit ausgelegt daß
auch der über 12 Uhr verbleibende Gaſt ſtrafbar iſt
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Drückeberger

So wären wir denn nun ſo weit
Wir leben in der Sommerzeit

Wie man gefingert dieſes Stück
Das glich zwar einem Gaunertrick
Doch war moraliſch es begründet
Weil eine Stunde Licht man ſchindet

Nur werde an der Zeit mein Lieber
Nun du nicht deinerſeits zum Schieber
Und räſonnier nicht wenn um acht
Du reichlich ſpät bereits erwacht
Jetzt aufſtehn wäre übertrieben
Es iſt doch eigentlich erſt ſieben

Solch Widerſpruch iſt zu ertöten
Sonſt geht der ganze Vorteil flöten

Auch ſorge bei des Durſtes Stillung
Des Abends zeitig für die Füllung
Es iſt hörſt du es elf Uhr ſchlagen
Verwerflich Alſo zehn zu ſagen
Und brumme wenn nach Hauſe du tappſt
Nicht ſtets Der Staat hat mich belappſt
Nur weil dir ſelber nicht zu trauen
Hat er dich übers Ohr gehauen
Er mußte zwingen dich zum Glücke
Hier liegt der Ah r ſprung ſeiner Tücke

Mach ernſtlich nur den Schwindel mit
Acht Tage und du biſt im Tritt
Bei Schlaf und Mahlzeit Skat und Bier
Der Menſch iſt ein Gewohnheitstier

Gottlieb im Tag

Ständige Kunſt Ausſtellung von Tauſch Groſſe
Neu zur Ausſtellung gelangt ſind 19 handkolorierte Original

Holzſchaitte des Simpliciſſtmus Zeichners Karl O Peterſen
die großzügig in Technik und Ausführung dabei anſprechend in
den Motivean ſind ſowie 43 wundervolle Radierungen von Max
Joſeph Fliegerbauer von denen faſt jedes als ein Kabinett
ſtückchen bezeichnet werden kann Jeder Liebhaber graphiſcher
Kunſt dürfte eine reine Freude beim Betrachten dieſer reizvollen
Blätter empfinden

Die allgemeine Hausſammlung für die Kriegsſpende
Deutſcher Frauendank

wird am 16 und 17 Mai durch Helferinnen faſt aller
halliſchen die ſich freundlichſt zur Verfügung
geſtellt haben ausgeführt werden

Die Sammlerinnen ſind durch ſchwarz weißrote Bänder
die den Aufdruck Deutſcher Frauendank und den Stempel
der halliſchen Polizeiverwaltung kenntlich

III

Der Verkehrsverein Halle a S E V
hielt am 10 d Mts abends im Hotel Preußiſcher Hof
Delitzſcher Straße ſeine ordentliche diesjährige Generalverſamm
lung ab Zunächſt wurde der Jahresbericht aus dem wir bereits
das Weſentlichſte mitgeteilt haben erſtattet Derſelbe wurde ge
nehmigt Es folgte die Rechnungslegung für 1915 Nach derſelben
betrug die Einnahme 8432,88 Mk und die Ausgabe 6972,67 Mk
ſo das ein Beſtand von 1460,21 Mark verbleibt Auf Antrag der
Rechnungsprüfer wurde die Rechnung entlaſtet Herr Stadtrat
Gygas ſprach im Namen der Verſammlung dem Vorſtande ſo
namentlich den Herren Stadtbaurat Lam mers als Vorſitzenden
und Mag Oberfekretär Schachtzabel als Kaſſierer volle An
erkennung für ihre Mühen aus Herr Kaufmann Ritter legte
den Haushaltplan für 1916 vor derſelbe ſchließt in Einnahme und
Ausgabe gleich mit 4030 Mark ab Die Stadt Halle gewährt dem
Verein einen jährlichen Zuſchuß von 2500 Mark

Herr Mag Oberſekretär Schachtzabel wurde zum Schatzmeiſter
wiedergewählt Beſchloſſen wurde auch in dieſem Geſchäftsjahre
Anſichtspoſtkarten für die verwundeten Krieger zur Verteilung zu
bringen um ſo mehr als ſie gern genommen wurden und eine
bleibende Erinnerung an Halle bilden Auch ſoll der Balkon
wettbewerb in dieſem Jahre ſtattfinden jedoch ohne eine
Prämiierung den Zeitverhältniſſen entſprechend Hervorragende
Leiſtungen im Wettbewerb ſollen veröffentlicht werden

Hierauf machte ein gutunterrichtetes Mitglied intereſſante
Mitteilungen über den neuen Flugplatz hinter dem Gertrauden
friedhof Der dadurch entſtehende Verkehr kann für unſere Stadt
nur vorteilhaft ſein Mit der Errichtung der vorläufig vorge
ſehenen Bauten wird in Kürze begonnen werden für unſere Hand
werker bietet ſich dadurch Gelegenheit zu lohnender Arbeit Auch
werden eine größere Anzahl im Rordviertel befindliche und leer
ſtehende Wohnungen durch Offiziere und Beamte bezogen werden

Salat als Volksnahrungsmittel
Vom Nattonalen Frauendienſt gehen uns folgende

ſangenſchaft 8 Jnf Rest R 07 K Kamp Hermann Ausführungen zu Bei der Fleiſchknappheit der Knappheit

1 Beiblatt zu Nr 222 der Sagle Zeitung
7 Komp Fritz Wolf leicht verw

T e

Freitag 12 c

faſt aller Lebensmittel ſollten wenigſtens diejenige e
zur menſchlichen Ernährung herangezogen werden die re
lich vorhanden ſind

Unter den Gemüſen kommt nun cuch Kopfſalat in
großen Mengen auf den Markt Kopfſalat findet nicht nur
als Salat Verwendung ſondern auch was nicht allgemein
bekannt iſt als Gemüſe Er wird ganz wie Spinat zu
bereitet ja er iſt ſchmackhafter und zarter als Spinat Bei
der Zubereitung als Salat erſetzt man das fehlende Oel
durch folgende Tunke Eine gekochte Kartoffel wird gerieben
und mit Eſſig Salz Pfeffer Schnittlouch etwas Zucker und
Senf verrührt

Bei der geſtrigen Nachmittagsziehung der 5 Klaſſe der Preuß
Süddeutſchen Klaſſenlotterie fiel ein Gerinn von 150 000 Mar
auf Abteilung 1 Nr 32 255 nach Elberfeld der zweite Gewinn
ren 150 900 Mark auf Abteilung 2 Nr 32 255 nach Darmſtadt

Ferienſonderzug Die Anitliche Auskugftſtelle der Kgl Würt
tembergiſchen Staatseiſenbahnen im Oeffentlichen Verkehrsbüre
in Berlin W 8 Unter den Linden 14 ſchreibt uns Von den
Eiſenbahnverwaltungen iſt am 9 Juli d Js die Ausführung
cines Ferienſonderzuges zu ermäßigten Preiſen von
Verlin nach Württemberg württ Schwarzwald
ſchwäb Alb und Bodenfſee und Baden begagbſichtigt
Der Zug foll in Oſterburken getrennt werden die eine Abteilung
geht ſodann weiter Richtung Heilbronn Stuttgart und die andere
Richtung Karlsruhe Freiburg Die Karten werden wie in
früheren Jahren wahlweiſe nach und von verſchiedenen Stationen
ſür die Hin Und Rückreiſe gültig ſein Nach endgültiger Feſt
ſetzung des Fahrplans wird von dem obengenannten Büro gerne
eingehende Auskunft koſtenlos erteilt werden

Kriegsnotſpende für verſchämte Arme Seit 29 März
gingen ein Stadthauptkaſſe Generaldir Schweis
gut 3 Rate 100 Mk Fabrikbeſitzer Jakob Gumperz
5 Rate 20 Mk derſelbe 6 Rate 20 Mk Geh Juſtizrat

Eiſentraut 4 Rate 50 Mk Bankier A K 300 Mk Frau
Eduard Seelig 50 Mk zuſammen 540 Mk Städtiſche
Sparkaſſe E Fr 5 Mk E G 2,50 Mk zuſammen
7,50 Mk Mit den früheren Gaben zuſammen 5848,07 Mk
Jndem wir allen freundlichen Gebern verbindlichſt danken
bitten wir angeſichts der ſtets wachſenden Kriegsnot um
weitere Spenden an eine der beiden ſtädtiſchen Kaſſen oder
die Expedition dieſer Zeitung

Zugunſten der erblindeten Krieger gingen ferner bei uns ein
Geburtstagsſpvende von dem Mitgliede eines Damenkränzchens aus
Wittekind 12,40 Mark bisher 2909,47 Mk zuſ 2922,17 Mark

Der Verkehe auf der alten abzubrechenden Diemitzer Brücke
iſt geſperrt auch iſt ſchon ein Teil des Straßenpflaſters nach
Diemitz zu aufgeriſſen Die Straße von der neuen Eiſenbahnbrücke
nach Diemitz hat eine Zreihige Baumanpflanzung erhalten

Der Roggen in der Umgebung hat größtenteils ſchon Aehren
angeſetzt Er ſteht vielfach recht fett und dürfte da er bekanntlich
lis nach der Blütezeit wächſt eine bedeutende Länge erreichen

Gegen die Blumenräuberei in der Umgebung der Großſtädte
findet der Kunſtwart folgende treffende Worte Und noch eins
die Freude an der Schönheit von Blume Blatt und Zweig iſt
wieder vorroht Wer Sonntags in die Umgebung kommt oder
abends die heimkehrenden Kinder und Eltern auf der Straßen
ßahn ſieht der mag ſich fragen ob er zwiſchen Leuten iſt die
Blumen gepflückt oder Heu geerntet haben Troy aller Bitten
doch wenigſtens an die Landwirtſchaft zu denken ſchleppen ſie
Bündel als gält es nicht Augen zu erfreuen ſondern Eſel zu
füttern Keine Form keine Farbe keine Lieblichkett überhaupt
kommt noch irgendwie zur Geltung Die Menge tut es

Aus der Heide Der junge Maiwuchs der Kiefern verbreitet
jetzt einen ſtarken ozonreichen Duft der für Erholungsbedürftige
beſonders zu empfehlen iſt Das Abvpflücken der jungen Triebe
wird ſtrengſtens beſtraft Die zarten Eichenblätter namentlich
in Schonungen ſind vielfach von Raupen zerfreſſen doch werden
ſich die Blätter bald erholen

Verſetzung Die techniſche Lehrerin Frl Höndorf aus Riet
leben wird zum 1 Juli von dort nach Halle verſetzt

Profeſſor Loofs hat ſeine in der Stephanuskirche gehaltene
Oſterpredigt auf Bitten dem Halliſchen Bibel und
Schriften Verein zum Druck überlaſſen Der Verein
möchte gern mit dieſer Predigt den vielen jungen Brüdern im
Felde und in den Lazaretten denen der Tod und Vernichtung in
ihrer furchtbaren Grauſigkeit oft erſchütternd nahe getreten ſind
die fröhliche zweifelvertreibende Gewißheit der Oſterbotſchaft
bringen Auch den vielen müden Herzen die großes Leids tragen
möchte man den ewigkeitsgewiſſen Oſter und Troſtgruß geben
Die Partiepreiſe ſind für dieſe Zwecke ſehr billig geſtellt Die
Predigt iſt in allen Buch handlungen zu haben erſchienen
iſt dieſelbe in der Ev Buchhandlung von Gloeckner Niemann
Alte Promenade 7

Zur Beſeitigung eines Schornſteinbrandes wurde die Feuer
wehr nach einem Grundſtück der Anhalter Straße gerufen Nach
lurzer Tätigkeit konnte die Wehr wieder abrücken

Jugendliche Herumtreiber Ein 12jähriger Schulknabe der ſich
in vergangener Nacht in den Anlagen hinter dem Waſſerturm in
der Magdeburger Straße umhertrieb wurde ſeinen Eltern zu
geführt Zwei in einem Papierlagerſchurpen in der Zapfen
ſtraße nächtigende Schulknaben die ſich vor einigen Tagen aus dem
Kinderheim in der Veeſener Straße entfernt hatten wurden feſt
genommen und in das Heim zurückgebracht

Geſtohlen wurden folgende Herrenfahrräder Am 29 4 Marke
Sturmvogek Nr 489 519 ſchwarzer Rahmen hellgelbe Felgen

mit breiten ſchworzen Streifen unter dem Rahmenrohr auf blauem
Grunde das Wort Sturmvogel in roter Schrift am 3 5 Marke

Panther ſchwarzer Rahmen nach oben gebogene Lenkſtange der
Mantel des Hinterrades mit der Bezeichnung Prima Continen
tal 281 am 4 5 Marke Boruſſia ſchwarzer Rahmen gelbe
Felgen mit ſchwarzen Streifen etwas nach unten gebogene Lenk
ſtange Freilauf mit Rücktrittbremſe Marke Superisr Nr
432 714 ſchwarzer Rahmen gelbe Felgen nach unten gebogene
Lenkſtang Freilauf mit Rücktrittbremſe brauner Sattel mit
roter Plüſchdecke Marke Nova faſt neu Nr 40 715 lilafarbene
Grifſe Rodaxfreilauf am 9 5 Marke Greif Nr 39 209 Rahmen
und Felgen ſchwarz etwas nach unten gebogene Lenkſtange Frei
lauf Marke Corona ſchwarzer Rahmen nach oben gebogent
Lenkſtange Freilauf

Theater Konzert und Vorkräge
Platzkonzert im halliſchen Schützengraben Deſſauer Straße

hinter Kaſerne II iſt am Sonnabend nachmittag von 35 Uhr
und Sonntag vorm 1124 1 Uhr von der Kapelle des 1 Erſ Batls
Füſ Regts 36

Jm Reſervelazarett 6 Weidenplan fand am 10 Mai abends
s Uhr für unſere verwundeten Krieger ein Vortragsabend halli
ſcher Künſtler ſtatt Jn den Dienſt der guten Sache ſtellten ſich
die Opeenſänger Fiſcher und Runkel ſowie zwei Damen der Ge
ſellſchaft Der Baſſiſt Fiſcher ſang Balladen von Löwe und heitere
Lieder der Tenor Runkel Lieder von Schubert Die 2 Damen
gefielen durch ein ſinnreiches Spiel Der grüne Domino

Religiöfſer Vortrag Lebendige Steine lautet das Thema
über das Herr Prediger S Meyer aus Zwickau am Sonntag abend
8 Uhr im Predigtſaal Magdeburgerſtr 27 ſprechen wird



Vereine und Verſammlungen
Eine reich beſuchte Generalverſammlung des Verbandes der

Direktoren deutſcher Konſervatorien und Muſikſeminare fand am
Freitag und Sonnabend den 14 und 15 April d Js in Berlin
Hotel Bellevue ſtatt Am Vorſtandstiſche fungierte der derzeitige
Vorſtand Holtſchneider Dortmund Sevdrich vHalle
Mayer Reinach Kiel Zuſchneid Mannheim Der
Schatzmeiſter Pieper Breslau war wegen Einberufung zum
Heeresdienſt nicht anweſend Konſervatdriumsdirektoren aus
allen Gauen Dentſchlands nahmen an der Beratung teil Nach
Erledigung des Jahresberichts Referent ehe Holt
ſchneiderDortmund aus dem hervorzuheben iſt daß in den letzten
zwei Kriegsjahren die Mitgliederzahl nicht geſchwächt iſt und
80 Reifeprüfungen abgehalten worden ſind Nachdem dann mehrere
Anträge u a ermäßigte Eiſenbahnfahrt für Berufsſtudierende
weiter die Einführung einer ſtaatlichen Prüfung Titel Muſikſchule
Konſervatorium Schulbildung betreffend Erledigung gefunden
hatten wird der Vorſtand in ſeiner Geſamtheit wie er am Kopf
des Berichtes ſchon genannt iſt ver Akklamation wieder gewählt
Einen breiten Raum nahm die Reviſion der Prüfungsordnung
KReferent Heydrich Halle ein Die vom Vorſtand vorgeſchlagenen

Aenderungen u a beſtimmte künſtleriſche wie Schulbildung be
treffende Aufnahmeforderungen Milderung der letzteren bei her
rorragend Muſikbegabten Trennung der Unter Mittel und
Oberſtufe Ergänzungsprüfung Feſtſetzung der als Hauptfach zu
geltenden Fächer uſw fanden einſtimmige Annahme der Ver
ſammlung Herrn Geh Regierungsrat Prof Dr H Kretzſchmar
Eerlin der den Beſtrebungen ſein Jntereſſe zuſagte wurde ein
Danktelegramm geſandt Am Nachmittag des 15 April fand eine
gemeinſame Sitzung mit dem Vorſtand des neu gegründeten
Vreußiſchen Konſervatoriumsverbandes Vorſitzender Dr Otto
Reitzel Köln ſtatt Da beide Verbände gleiche Ziele erſtreben
kam es zum wertvollen Beſchluß die in der Vormittagsſitzung des
Direktoren Verbandes einſtimmig angenommene Prüfungsordnung
gemeinſam zu führen Die Einigkeit der beiden Verbände wurde
mit lebhafter Freude begrüßt und es iſt anzunehmen daß dieſes
Zuſammengehen mit einer einheitlichen erprobten Prüfungsord
nung den Plan der Cinführung einer ſtaatlichen Prüfung mit an
regen und ausbauen hilft Die nächſte Generalverſammlung wurde
für Weihnachten vorgeſchlagen und der Wunſch ausgeſprochen an
zuſtreben das ſich wieder eine gemeinſame Beſprechung mit dem
Preuß Verbande anſchließe

Deutſcher Flottenverein Die Zentralſtelle für Liebesgaben an
die Kaiſerliche Marine veabſichtigt Anfang Juni einen größeren
Transport Liebesgaben für unſere blauen Jungen nach der Türkei
zu ſenden Die Ortsgruppe Halle bittet daher Liebesgaben
Rauchwaren Konſerven Wein Fruchtſäſte und Leſeſtoff auf

dem Landesbauamte Schillerſtraße 45 Hof 1 Tr bis zum 24 Mai
abzugeben und die Abſender Adreſſen auf die Verpackungen zu
ſchreiben ſowie ein Jnhaltsverzeichnis beizufügen Anmel
dungen zur Beteiligung am Rudern mit den Marinebvoten werden
im Bootshaus des Halliſchen Rudervereins von 1874 ſowie bei
Herrn Direktor J in der Jdung entgegengenommen
Anmeldungen zum Beitritt zum Verein werden an die Geſchäfts
ſtelle des Flottenvere ns Beeſener Straße 162 erbeten

Die Vereinigung zur Hebung des Zucerverbrauchs E V
Berlin Steglitz beruft die Zuckerrübenbauer auf Montag den
22 Mai vormittags 11 Uhr nach Halle o S im Saal des
Reſtaurants St Nikolaus Nikolaiſtraße 11 ein Jn dieſer
Verſammlung hält Herr Prof Dr Schneidewind Halle einen
Vortrag über Anbau und Düngung der Zuckerrübe unter Berück
ſichtigung der jetzigen Verhältniſſe Außerdem finden Beratungen
ſtatt wegen Beſtrebungen für Hebung des Zuckerrüben
bau es bezw Ausdehnung des Zuckerrübenbaues und Vertretung
der Jntereſſen ſämtlicher Rübenbauer die in vieler Richtung zur
zeit der beſonders regen Förderung bedürfen was jetzt die Haupt
aufgabe der Vereinigung iſt da die Zuckerrübe im Sturm des
Krieges geſchützt werden muß Der Vorſitzende hält eine Anſprache
unter beſonderer Berückſichtigung der Lage und Amtsrat Dieck
mann Heimburg a H hält Korreferat zum Vortrag Auch wird
die gegenwärtige Lage auf der Tagesordnung ſtehen

Deutſch Türkiſche Vereinigung Jn dem geſtrigen Bericht
über die Gründung der Ortsgruvpe der Deutſch Türkiſchen Ver
einigung iſt vom Einſender vergeſſen worden Herrn General
direktor Zell Halliſche Pfännerſchaft mit als Vorſtandsmit
glied zu nennen Herr Generaldirektor Zell gehört gleichfalls dem
Vorſtand der hieſigen Ortsgruppe der Deutſch Türkiſchen Vereini
gung als Beiſitzer an

Der Verein ehem 36er hielt am vergangenen Sonnabend
Hauptverſammlung ab in der für den verſtorbenen Vorſitzenden
Rathausinſpektor Kopp der langjährige Schriftführer Sekretär
Gärtner zum 1 Vorſitzenden und an ſeine Stelle Magiſtrats
Aſſiſtent Mackenroth zum 1 Sochriftführer einſtimmig gewählt
wurden Der geſchäftsführende Vorſtand beſteht nunmehr aus
den Kameraden Gärtner 1 Vorſitzender Mackenroth 1 Schrift
ſührer und Wolfgang 1 Kaſſenführer Rektor Roß Löbeiün hielt
einen intereſſanten Vortrag über die erſte Entſcheidungsſchlacht in
Oſtpreußen Jn packender Weiſe ſchilderte er die anfängliche
Kriegslage den Einfall der Ruſſen die tapfere Gegenwehr unſerer
Truppen und ſchließlich die für den weiteren Verlauf des Krieges
für uns ſo bedeutungsvolle ſiegreiche Schlacht bei Tannenberg
ein Meiſterſtück unſeres Feldmarſchalls Hindenburg Der Beſuch
der Ausſtellung im neuen Sparkaſſengebäude Kriegergrabmäler
und Kriegerdenkmäler wurde den Mitgliedern warm empfohlen
Eintrittskarten zum Preiſe von 25 Pfg ſind beim Vereinsvor
ſitzenden zu haben

Die Jungfrauenvereine der Paulusgemeinde gedenken am
Sonntag den 14 Mai abend 8 Uhr im Paulusgemeindehaus
Hohenzollernſtr 11 in ſchlichter Weiſe ihr Jahresfeſt zu feiern

und laden freundlich dazu ein Die Feſtanſprache hält Herr
Lehrer Friedr Sommer Gedichte und Chorgeſänge werden von
den Mitgliedern dargeboten Keine Bewirtung Eintritt frei

Predigt Anzeigen
Jubilate Sonntag 14 Mai

2 L Frauen Vorm 8 Uhr Archidiak Jahr 10 Uhr Oberpfarrer
Prof Schmidt Chorgeſang nach dem Gottesdienſt Beichte und
heil Abendmahl derſelbe Kollekte für die Gemeinde Arys
in Oſtpreußen 113 Uhr G in der Kirche Archidigk Jahr
118 Uhr G im Reformrealgymnaſium Diak Knoblauch
Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde mit Abendmahlsfeier
Diak Knoblauch

St Ulrich Vorm 8 Uhr Sup D Wächtler 10 Uhr Paſtor
Heintke 1138 Uhr Franck G in der Martinſchule Char
lottenſtr 15 Paſtor Heintke Nachm 2 Uhr G in der Kirche
Paſtor Richter Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor

er s W 10 er a rrfer Straße 6a Sup D Wüächtler 11 Uhr daſelbſtFür Chwerborige Stadtmiſſionshaus Weidenplan 4/5 Sonntag
nachm 5 Uhr Paſtor Kindervater

D reform Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Prof
D Lang Sammlung für den Provinzial Herbergsverband
113 Uhe Dompred Lic Baumann Ab 6 Uhr Dompred
Lic Baumann Freitag den 19 Mai ab 8 Uhr Kriegsbet
ſtunde Don D Langn 10 üdr Gyttesdienſt Garniſonpfarter
Fries

St Moritz Vorm 8 Uhr Paſtor Voigt 10 Uhr Oberpfartert
Keller 12 Uhr K B arrer Keller Donnerstag
ab 6 Uhr K rer Keller HoſpitalVorm 549 Uhr

St Georgen Vorm 6
Körner

J
h be t en

der Mittelſchule Torſtraße Paſtor Hellmann 115 Uhr in der
Kirche Paſtor Witte nachm 2 Uhr in der Kirche Paſtor
Gallert Montag ab 8 Uhr Bibelbeſprechung im Gemeinde
haus Paſtor Dr Vahldieck Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbet
ſtunde Paſtor Hellmann hiernach Beichte und Abendmahl derſ
ulRiebeg Stiſt Vorm H Uhr Paſtor Witte

zrovinzialBlindenanſtalt Vorm 10 Uhr Paſtor Hellmann
Donnerstag nachm 5 Uhr Paſtor Hellmann

St Johannes Vorm 3 Uhr Paſtor Kindervater 10 Uhr Paſtor
Faßmer 1116 Uhr G Paſtor Butz Nachm 125 Uhr G
Paſtor Kindervater 2 Uhr Paſtor Faßmer Mittwochab s Uhr Bibelſtunde Rudolf Haymſtraße 37 Paſtor Faßmer
Donnerstag ab 6 Uhr Kriegsandacht gglee Kindervater

Bergmannstroſt Sonntag nachm 4 Uhr c Butz
St Laurentius Vorm 8 Uhr Paſtor Förſter 10 Uhr Paſtor

Wagner Sammlung für die Preußiſche Hauptbibelgeſell
ſchaft 111 Uhr Paſtor Wagner Dienstag ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Paſtor Wagner Mittwoch früherer Bußtag
10 Uhr Wochenabendmahl e Wagner Donnerstag abend
8 Uhr Verſamml der konf Mädchen beide Abteil Arbeiten
für Kriegsverwundete Breiteſtr 29 Paſtor Wagner

St Stephanus Vorm 8 Uhr Prof v Dobſchütz 10 Uhr Paſtor
Förſter Sammlung für die Preußiſche Hauptbibelgeſellſchaft
54 Uhr G Donnerstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Förſter

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Hartmann
St Paulus Vorm 8 Uhr Paſtor v Broecker 10 Uhr Paſtor

Haberland 1212 Uhr Pfarrer Bach Nachm 2 Uhr
Paſtor v Broecker Vorm 412 Uhr Beſprechung mit

konf jungen Mädchen Paſtor v Broecker 412 Uhr Beſpr
mit konf jungen Mädchen Paſtor Haberland Mittwoch
ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde A Paſtor Haberland Donnerstag
ab 834 Uhr Kriegsunterhaltungsabend Paſtor v Broecker
Freitag ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Pfarrer Bach

St Bartholomäus Vorm 8 Uhr Sup Hellwig 10 Uhr Paſtor
Meltzer nach der Predigt Abendmahl derſelbe 12 Uhr
Paſtor Meltzer Donnerstag ab 3 Uhr Abendgottesdienſt
des Gnuſtav Adolf Vereins Vortrag des Geh Rats Prof D
Feine über den Guſtav Adolf Verein im Kriege Freitag ab
269 Uhr Blaukreuz Verſammlung Peſtalozziſtraße 4

St Petrus Vorm 10 Uhr Oberpfarrer a D Wintzer 1812 Uhr
K G

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
Vorm 8 Ahr Militärgottesdienſt 954 Uhr Hochamt mit Pre
digt 11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſten
lehre und Andacht Ab 716 Uhr Maiandacht Nach der Uhr
Meſſe Verſammlung des Vincenzvereins An den Wochen
tagen ſind morgens 714 und 8 Uhr hl Meſſen

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

St Norbert Vorm 7 Uhr Austeilung der heil Kommunion
12 Uhr Feier des ewigen Gebetes 8 Uhr Hochamt 10 Uhr

hl Meſſe 1912 Uhr Schlußandacht Wochentags 7 Uhr heil
Meſſe Montag Mittwoch Freitag ab 268 Uhr Maiandacht

Evangel luther Gemeinde Mauerſtraße 7 Vorm 10 Uhr Gottes
dienſt Nachm 24 Uhr Kriegsbetſtunde

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Banptiſten
Ludwig Wuchererſtraße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im kl
Saale 94 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger 11 12 Uhr

G Nachm 4 Uhr Feſtgottesdienſt Prediger Klinger an
ſchließend 7 Uhr im kl Saal Ab 7 Uhr Feier des 34jähr
Beſtehens des Männer und Jünglingsvereins Mittwoch
ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Pred Klinger Nietleben
Quellgaſſe 22e Vorm 916 Uhr Hottesdienſt 11 12 Uhr G
Nachm 4 Uhr Hottesdienſt Donnerstag ab 75 Uhr Ver
ſammlung Prediger Klinger

Methodiſten Gemeinde Magdeburgerſtraße 27 Vorm 2410 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Prediger H Meyer Thema Lebendige Steine Dienstag
ab 29 Uhr Uebung des Gem Chors Mittwoch ab 289 Uhr
Jugendbund Donnerstag ab 69 Uhr Bibelſtunde

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich 412 Uhr
Paſtor Dr Jenrich Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde
Paſtor Dr Jenrich Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Paſtor
Hobbing

Paſtor Hobbing Nachm 1 UhrSeeben Vorm 10 Uhr
Paſtor Hobbing

Paſſendorf Vorm 10 Uhr Sopätgottesdienſt
Lettin Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Uhr

Paſtor Dietz Mittwoch ab s Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Dietz

Dölau Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz Donnerstag
nachm 4 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Dietz

Ammendorf Vorm 11 Uhr Paſtor Balthaſar Mittwoch abend
8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Valthaſar

Verſen Vorm 9 Uhr h Balthafar
Wehlitz Vorm 610 Uhr Hottesdienſt Pfarrer i R Nerlich aus

Halle a S 5111 Ahr derſelbe

Gerichksverhandlungen

Schöffen gericht
Halle den 11 Mai 1916

Ein Menſchenfreund
Leider hat der Krieg in ſeinem Verlauf eine Reihe von recht

häßlichen Erſcheinungen gezeitigt Selbſt das Unglück der ein
zelnen Familien wird zu geſchäftlichen Spekulationen ausgenutzt
Mit einem Falle der in aike Gebiet hineinſpielt hatte ſich das
Schöſfengericht jetzt zu beſchäftigen

Gleich in den erſten Tagen des Krieges war der Sohn des
Privatſekretärs Heinert als Vermißter gemeldet worden
Heinert tat alles um den Verbleib ſeines Sohnes aufzuhellen
Er hörte daß in Verlin in einem Kino eine Frau bei der Vor
führung von Bildern kriegsgefangener Deutſcher ihren Mann
wiedererkannt habe Darauf ſo erzählt er fuhr er nach Ber
lin konnte jedoch in keinem der Kinos auf den vorgeführtenBildern ſeinen Sohn entdecken Er börte daß die Bilder aus
Braunſchweig von einer Firma Bettis gekommen wären die ſie
durch die Vermittlung des Herzogs erhalten hätte Er will nach
Braunſchweig gefahren ſein und hier ſei ihm ein verſchwommenes
Bild gezeigt worden doch habe er auch hier ſeinen Sohn nicht
gefunden Jnzwiſchen habe ſich eine Frau deren Mann gleichfalls
vermißt ſei an ihn gewandt um Näheres über die Nachforſchungen

s zu erfahren Der Mann ſollte im Zuge des vermißten Sohnes
geſtanden haben Eines e erhielt er von dieſer Frau einen
Brief in dem ihm mitgeteilt wurde daß ſie eine Photographie
beſitze die aus einem Gefangenenlager in Frankreich ſtammen
olle Das Lager ſollte den Namen Portefarina führen Bekannte
er Frau die den Sohn s kannten behaupteten daß der Mann

der neben deren en s Sohn ſein müſſe Die Frau
ſchrieb daher daß H doch einmal nach dort kommen ſolle um ſich
die Bilder anzuſehen Heinert fuhr darauf nach Helfta wo der
Vater der Frau wohnte und beſah ſich die Bilder Er bat den
Vater ihm doch die Bilder mitzugeben Es wurde ihm jedoch er
klärt daß eig Photograph die Bilder nochmals abnehmen ſolle
kamit dieſe deutlicher würden Heigert beſtellte ſich dann auch
ſolche Bilder die er Ende Auguſt erhielt unter einer nahme
von 4,39 Mark Heinert will dann in ſeinem Stammlokal von
den Bildern geſprochen haben Auch er will ſeinen Sohn deutlich

wieder a i n hEinige Tage darauf kamen mehrere Leu e Vermißtehatten und noch kein von iäe beſaßen Heinert
wurde gebeten ihnen doch die zu zeigen was er wie er

m

Als jedoch angeblich die Leute weinten
habe er ſich herbeigelaſſen die Bilder zu zeigen denn den Leuten
ginge es ja ſo wie ihm mit ſeinem Sohne

Es ſei noch bemerkt daß damals allerlei Gerüchte im Um
lauf waren dis beſagten daß aus ein gen Gefangenenlagern in

erzählt ablehnte

Frankceich die Gefangenen nicht ſchreiben dürften ſo daß der Ge
danke auftauchte der und jener Vermißte käünne ſich in Gefangen
ſchaft befinden habe jedoch keine Möglichkeit das ſeine Ange
hörigen wiſſen zu laſſen Seinert will dann plötzlich auf den
menſchenſreundlichen Gedanken gekommen ſein die Bilder r
Allgemeinheit zur Verfügung zu ſtellen Er wandte ſich an die
Saale Zeitung die danw auch eine Notiz des Jnhalts brachte daß
bei Herrn Heinert eine Photographie von deutſchen Gefangenen
einzuſehen ſei Es begann jetzt eine förmliche Völkerwanderung
aus allen Teilen der näheren und weiteren Umgebung Jeder
glaubte jetzt endlich einmal etwas von ſeinen teuren Vermißten
erkunden zu können und vielleicht ſchon längſt begrabene Hoff
nungen wachten wieder auf Bis dahin wäre alles gut wenn
Heinert nicht für ſein menſchenfreundliches Werk Ent Siege
genommen hätte Es ſoll nämlich Heinert ſich eine ſchöne Gold
quelle durch das Ausſtellen der Bilder angebohrt haben Er
ſelbſt will nur vierzig Mark freiwillig von den Beſuchern erhalten
baben

Jedenfalls wurde Heinert jetzt eine Anklage zugeſtellt weit
r durch Schauſtellung von Bildern ohne jeden Wert und unter

falſcher Tatſachen einen fortgeſetzten Betrug ver
übt habe

Leider mußte die Verhandlung die ſehr intereſſant zu werden
verfprach vertagt werden um eine neue Zeugin zu laden Zu der
heutigen Verhandlung waren 25 geladen worden Eine Dame
die zufälligerweiſe im Zuhörerraum war und durch ihr Verhalten
zur Vermutung Anlaß gab daß ſie auch eine der Geſchröpften ſei
wurde auf Ort und Stelle geladen

Soviel konnte man jedoch ſchon jetzt der Verhandlung ent
nehmen daß mit den Bildern auch von anderer Seite ein äußerſt
ſchwunghafter Handel getrieben worden iſt Tatſächlich ſtammen
die Bilder nicht aus Portefarina das in Tunis liegt ſondern aus
einer franzöſiſchen Gefangenenkolonie namens Joslecourt

Der Bericht des Abgeordneten
v Payer zum Fall Liebknecht

In Rachſtehendem geben wir aus deu
Reichstagsſitzung vom Donnerstag den Be
richt des Abg v Payer über den Fall Lieb
knecht ausführlich wieder da er zur Beurtei
lung der Tat und der Beſchlüſſe des Reichs
tages von entſcheidender Bedeutung iſt

Abg v Payer F Vp
berichtet über die Verhandlungen des Ausſchuſſes Die Geſchäfts
ordnungskommiſſion hat bei der Prüfung der beiden ſchleunigen
Anträge an der Hand der zur Verfügung geſtellten Unterſuchungs
akten des Königl Kommandanturgerichts Berlin gegen de
Landſturmmann Karl Liebknecht wegen

Kriegsverrats
und anderer Vergehen den Tatbeſtand feſtgeſtelkt Es ergah
ſich folgendes Am Abend des 1 Mai nach 8 Uhr fanden auf dem
Potsdamer Platz in Berlin Anſammlungen ſtatt zu denen ſich
etwa 200 Perſonen meiſt jugendlichen Alters auch
Frauen eingefunden hatten Nach der der als
Zeugen vernommenen Polizeibeamten und Unteroffiziere wurden
wie es in ſolchen Fällen üblich zu ſein ſcheint die Anſammlungen
an den Bürgerſteigen von den anweſenden Schutzleuten weiter
gezogen die auch hin und wieder einen Teil der Straße ab
ſperrten Es wurde etwas gelärint und gejohſt im allgemeinen
verhielt ſich aber nach dieſer Darſtellung die Menge ruhig Wäh
rend die Polizei nun bemüht war den Bürgerſteig vor dem
Fürſtenhof zu ſäubern rief ein Mann aus einem
mit lauter Stimme Nieder mit dem Kriegl Nieder
mit der Regierungl Zwei Schutzleute faßten den Mann
und führten ihn zur nächſten Polizeiſtation wobei er ſich nach
ihrer Angabe gegen die Abführung ſträubte indem er den Ober

körper zurückbog mit den Armen nach hinten
ſchlug und die Füße gegen den Boden ſtemmte
Nur mit Gewaltanwendung konnte der Feſt
ge nommene zur Polizeiſtation geſchafft wer
den Dieſer Feſtge nommene war der Abgeorda
nete Liebknecht der damals einen Zivilanzug trug und
nicht ſofort von den Schutzleuten erkannt wurde
Er wurde in Haft behalten Am 2 Mai wurden auf Veranlaſſung
der Kriminalpolizei bei ihm weil er im Verdacht ſtehe die
Straßenkundgebungen ein geleitet zu haben in ſeiner Woh
nung und in ſeinem Bureau

Hausſuchungen
abgehalten wobei ſich in ſeiner Wohnung 120 kleine Handzettei
Einladung zur Straßendemonſtration am 1 Mat fanden und über
1300 Exemplare eines Flugblattes Auf zur Maifeier Bei
ſeiner erſten Vernehmung vor einem Kriminalkommiſſar
am 2 Mai hat der Abg Liebknecht ſofort erklärt Die bei ihm vor
gefundenen Handzettel und Flugblätter ſeien ihm bekannt er habe
ſie verbreitet ſoweit er Gelegenheit dazu gehabt habe er gäbe
auch zu daß die bei ihm vorgefundenen Exemplare zur Ver
breitung beſtimmt geweſen ſeien Am Abend des 1 Mai
hobe er ſich zum Potsdamer Platz begeben um ſich an der Mai
demonſtration zu beteiligen Er habe dort verſchiedene Geſinnungs
genoſſen getroffen deren Namen zu nennen er verweigere Ex
habe in der Menge mehrmals gerufen Nieder mit dem Krieg
Nieder mit der Regierungl Er habe damit ſeine Ueberzeugung
öffentlich bekunden wollen daß es Pflicht der Regterung wäre den
Krieg zu beenden und daß es Aufgabe des Volkes ſei einen ent
ſprechenden Druck auf die Regierung auszuüben Er halte dieſes
ein öffentliches Auftreten nicht für ſtrafbar vielmehr für eine

Pflicht gegenüber der großen Maſſe des deutſchen Volkes wie auch
anderer kriegführenden Staaten in denen ſeine politiſchen Ge
ſinnungsgenoſſen in gleichem Sinne wie er tätig ſeien Aw
3 Mai wurden vom Gerichtsherrn

zwei Haftbefehle
erlaſſen In dem erſten heißt es Der Armierungsſoldad
Karl Liebknecht iſt in Unterſuchungshaft zu nehmen weil er
dringend verdächtig iſt in Berlin am 1 Mai 10916 durch
eine fortgeſetzte Handlung öffentlich vor einer Menſchenmenge und
durch Verbreitung von Schriften zum Ungehorſam gegen
die don der Obrigkeit innerhalb ihrer Zuſtändigkeit ge
troffenen Anordnungen aufgefordert zu haben ferner ſeinen
Ungehorſam gegen einen Befehl in Dienſtſachen durch Nichtbefol
gung betätigt und dadurch die Gefahr eines erheblichen Nachteiles
im Felde herbeigeführt zu haben endlich einem Beamten der zur
Vollſtreckung von Befehlen und Anordnungen der Verwaltungsbe
hörden berufen war in der rechtmäßigen Ausübung ſeines Amtes
durch Gewalt Widerſtand C haben 88 110 118 des

Strafgeſehzbuches 9 02 98 1 und 2 des Mili
buches allgemeine Verorbnungen vom 18 Juli 1014 und
ſoweit die Aufrechterhaltung der militäriſchen Diſziplin in
Betracht kommt F 176 Nr 8 der Nilitärſtrafgerichtsordnung
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dächtig iſt vorſählich während eines gegen vardingt Reich W L ebrechenen Reg einer feindlichen Macht

Du geleiſtet zu haben F 89 des Reikhs Strafgeſetzbuches
vorſhe 176 Nr 1 des Militärſtrafgeſetzbuches

ſowi n dem Ermittlungsverfahren fügte der Abg Liebknecht
a bisherigen Erklärungen noch folgendes hinzu Er wolle

feinen peſtreiten daß ſein perſönliches Verhalten möglicherweiſe
mit iv den Tatbeſtand des 113 Widerſtand gegen die

l isgewalh ergeben haben könne Den Tatbeſtand des S 110
valte er nicht für vorliegend Er habe die Handzettel und
die Flugblätter verteilt ſowohl in den letzten Tagen des April als

ch am 1 Mai jedoch nicht mehr am Abend dieſes Tages auf
L Potsdamer Platz Was danach den äußeren Hergang anbe
trifft ſo wird man an der Hand der eigenen Angaben des Abg
Jiehknecht davon ausgehen können daß er in den letzten Tagen

des April und auch am 1 Mai aber nicht mehr am Abend dieſes
Tages Flugblätter und Handzettel zum 1 Mai verteilt hat am
Abend des 1 Mai zu der Straßenkundgebung erſchien dort rief
HKieder mit dem Krieg Nieder mit der Regierung und nach
ſeiner Verhaftung ſeiner Abführung mit körperlichem Widerſtand
vegegnete Da alle dieſe Vorgänge ſich in ihrem maßgeben
Teil in den letzten Tagen des April und am 1 Mai dem
der Verhaftung ſelbſt abgeſpielt haben ſo ſind die Einleitung
Unterſuchung und die Verhaftung auch ohne daß zu dieſem Vor

hen der Reichstag ſeine Zuſtimmung erteilt hätte nicht zu be
anſtanden und zwar deshalb nicht da nach dieſem Sachverhalt der
Abg Liebknecht bei Ausübung der Tat oder auch im Laufe de
nächſtfolgenden Tages ergriffen worden iſt Darüber daß au
einem militärgerichtlichen Verfahren gegenüber der Reichstag be
rechtigt ſei Aufhebung des Strafverfahrens und der Haft zu ver
rangen herrſchte in der Kommiſſion eine Meinung Das

Ermittlungsverfahren
geht nun davon aus daß ſich der Abg Liebknecht durch ſein Ver
halten einer Reihe von Verfehlungen gegen Strafgeſetze ſchuldig
gemacht habe nämlich er habe ſich zuſchulden kommen laſſen

Eines Verbrechens des verſuchten Kriegsverrats S 89 176
es Strafgeſetzbuches

gegen S 56 57 des Militärſtrafgeſetzbuches durch Verteilung
ges Flugblattes

eines Vergehens nach S 92 93 des Militärſtrafgeſetzbuches
verübt durch Ungehorſam gegen den Befehl in Dienſtſachen ſich
der Betätigung einer ſozigl demokratiſchen Geſinnung zu entk

lten
eines Vergehens nach S 110 des Strafgeſetzbuches Auffor

derung zum Ungehorſam gegen Geſetze oder rechtsgültige Verord
nungen verübt durch Veranſtaltung oder Mitveranſtaltung der
während des Belagerungszuſtandes verbotenen Demonfſtrationen
m 1 Mai

und endlich auch noch eines Vergehens gegen F 113 des Skraf
geſetzbuches verübt durch ſeinen Widerſtand gegen die Voll
treckungsbeamten

Es iſt natürlich weder Aufgabe des Ausſchuſſes noch des
Reichstags dieſe rechtlichen Würdigungen des Ermittlungs
herfahrens einer Nachvrüfung zu unterziehen oder überhaupt ſo
zuſagen ein richterliches Urteil über die juriſtiſchen
Folgerungen aus dem Tatbeſtand abzugeben wenn auch dem
eingelnen Mitglied ſelbſtverſtändlich nicht verwehrt werden kann
ſich über die gebotenen Folgerungen aus dem an und für ſich ja
unbeſtrittenen Tatbeſtand perſönlich ein Urteil zu bilden und es
zum Ausdruck zu bringen Der Ausſchuß hat deshalb auch keine
Stellung zu dieſen juriſtiſchen Fragen genommen und konnte
darauf um ſo leichter verzichten als man im allgemeinen der
Anſicht zuneigte daß verglichen mit der Tragweite der Verbrei
tung des Flugblattes die enderen Delikte gang in den Hinter
grund zu treten haben Die Handzettel find ohne weiteren Text
Sie enthalten neben einem irrelevanten Satz die Aufforderung
Wer gegen den Krieg iſt erſcheint am 1 Mai abends 8 Uhr auf
dem Potsdamer Platzl Eine Verleſung des Aufrufes
mit der Aufforderung zur Beteiligung an der Maifeier ſelbſt hier
m Plenum dieſes Hauſes die ſeinem Jnhalt die denkbar größte
Verbreitung nach außen geben müßte hat der Ausſchuß um ſo
weniger für angängig erachtet als eine ſolche Verleſung im Aus
ſchuß ſelbſt vertraulich ſtattgefunden hat und eine große Anzahl
von Mitgliedern des Hauſes unmittelbar oder mittelbar
perſönlich von dem Wortlaut Kenntnis genommen hat
Jch kann deshalb nur folgendes ſagen Soweit ſein Jn
halt ohne Schädigung des Reiches überhaupt zum Vor
trag gebracht werden kann nimmt der Aufruf die Maifeier
zum Anlaß für den Krieg und die in deſſen Gefolge eintretenden
Schädigungen in der Hauptſache nicht unſere auswärtigen Feinde
ſondern eine Reihe von einheimiſchen Ständen und Erwerbszwei
en und die Herrſchſucht der Regierung verantwortlich zu machen
ann forderte er weiter die Arbeiter und die Frauen auf die

Hölle des Krieges und das Verbrechen der Menſchenmetzelei nicht
weiter zu tragen nur das Volk könne ein Ende machen es dürfe
nicht länger ſeine eigenen Ketten ſchmieden Ueberall in Deutſch
land und in den feindlichen Ländern müßten die Arbeiter die
Fahne des Klaſſenkampfes ergreifen Die Arbeiter und die Frauen
werden erneut aufgefordert den Maifeiertag zum Proteſt gegen
die imperialiſtiſche Metzelei zu geftalten Der ganzen Menſch
heit werde über die Grenzſperren und Schlachtfelder hinweg die vor

fährt der Speditionsfirma H E Dehne Sohn gehörte
Kutſcher ein 18iähriger junger Mann namens Knopp hat ein
kaſſierte Gelder über 1000 Mark unterſchlagen iſt flüchtig ge
worden und hat das Geſchirr auf der Straße ſtehen laſſen

Eine Magdeburger 5Hütte
in Serbien Der hieſige Mobilmachungsausſchuß vom Roten
Kreuz hat es übernommen eine Labeſtation in Hudeva im ſüd
lichen Serbien helegen einzurichten Das Rote Kreuz unſerer
Provinz das mit dieſer Gründung zuerſt unſeren Truppen in die
eroberten Gebiete des Balkans folgt gibt damit ſeiner erfolg
reichen Tätigkeit die es im Oſten mit ſeinen nördlichen Stationen
vis Dünaburg mit den ſüdlichen bis Kowel weit in ruſſiſches
Gebiet vorgetragen hat eine erfreuliche Erweiterung Die furcht
loſen Helferinnen aus der Provinz Sachſen werden wie im Schnee
und Eis der ruſſiſchen Gefilde nun unter ſüdländiſcher Sonne
wo unſere Feldgrauen mit den bulgariſchen Bundesbrüdern ſich die
Hände reichen in bewährter Tüchtigkeit auf ihrem Poſten ſtehen

Bruderhand gereicht und es werde zum Kampf zum Kampf gegen
unſere Feinde das heißt nicht etwa gegen unſere Kriegsgegner
ſondern gegen die deutſchen Junker die deutſchen Kapitaliſten und
deren Geſchäftsführenden Ausſchuß die deutſche Regierung auf
gefordert Heiterkeit Dieſe Aufforderung iſt das muß ich
rſünlich noch beifügen in

ungewöhnlich leidenſchaftlicher Sprache
und aufreizendem Ton gehalten Jn einer Zuſchrife vom 4 Mai an das königliche Kommandanturgericht z
Berlin hat der Abgeordnete Liebknecht noch in längeren Ausfith

rungen ſeinen Ruf Nieder mit der Regierungl dahin
ausgelegt daß er die Geſamtpolitik der Regierung als verderblich
für die Maſſe der Bevölkerung habe brandmarken wollen und daß
ßhroffſter Klaſſenkampf gegen die Regierung die Pflicht jedes
Vertreters proletariſcher Intereſſen ſei und er hat dann noch bei
zefügt daß die Propaganda für die Zuſammengehsrigkeit der Ar
beiter aller Länder gegen ihre brudermörderiſchen Volksgenoſſen
derade während des Krieges eine doppelt heilige Pflicht
ines Sozialiſten ſei Jm Ausſchuß ging man im all
meinen von der Erwägung aus daß in einem ſolchen Falle in

rſter Linie vom Reichstag geprüft werden müſſe ob die An

lage ernſtlich i i9 gemeint und mit Nachdruck beründet ſei und ob eine ſtrafrechtliche Verurteilüng auf der
von ihr gegebenen Grundlage ſich als möglich annehmen laſſe
daß alſo ein gewiſſer hinreichender Verdacht daß die behauptete
ſtrafbare Handlung auch wirklich vorliege als Unterlage der Ent 1
ſchließung vorhanden ſein aber auch für dieſe Entſchließung

Mrlgen müſſe Dieſe Vorausſetzung nahm die
ehrheit des Ausſchuſſes als zutreffend an Man ging des
b zur Entſcheidung über ob die Verhältniſſe es rechtfertigen

ch einer ſolch ernſten Beſchuldigung gegenüber von der Be 3
rechtigung des Artikels 31 Abſatz 2 der Reichsverfaſſung Gebrauch
S machen das heißt die Einſtellung des Verfahrens und die
ufhebung der Haft zu verlangen Die Anſchauungen

Aingen auseinander Einig war man nur darüber dah l

in der Luft ein Königsweih

machte

Gegners zu erwehren

Den Heldentod ſtarb Reinhold Röſe von hier
acht Söhne und zwei Schwiegerſöhne im Vaterlandsdienſt ſteſſen

Hie Brotpreiſe erhöhen
ich mit dem heutigen Tage und zwar koſtet das Vierpfundbrot
jetzt 74 ſtatt 70 Pfg und das Pfundbrot 83 ſtatt 79 Pfg Das
hat ſeinen Grund darin daß von jetzt ab mehr Weizen wie
Roggenmehl Verwendung finden ſoll

Die alte Geſchichte Der
Höchſtpreis für Eier iſt hier nachdem der Preis die an
ſtändige Höhe von 4 Mark für eine Mandel erſtiegen hatte auf
3,20 Mark für die Mandel 16 Stück feſtgeſetzt worden mit der
Wirkung daß Eier jetzt ſchon zum zweitenmal auf dem Wochen
markt nahezu nicht zu haben ſind während bei den höheren
Preiſen immer Eier zu haben waren

fand der Laternenwärter Homann
Coswiger Straße ein herrenloſes Rollgeſchirr mit zwei Pferden

Bei näherer Beſichtigung ſtellte ſich heraus daß das Ge
Der

Nettes Diſſenſion Reith

vas Verhygkken des Abgedrvneken Srebknecht im
Hauſe ſelbſt ohne jede Einwirkung auf deſſen Entſchließung
ſein müſſe und ſein werde Der in den beiden ſchleunigen An
trägen zum Ausdruck gekommenen Auffaſſung gegenüber
die wie ich annehme die Antragſteller bei Begründung ihrer
Anträge ſelbſt vortragen wollen und die ich Jhnen deshalb
nicht vorwegnehmen möchte ſprachen fich mehrere Partei
vertreter dahin aus daß ſie ſchon auf Grund des von ihrem
Vertreter vor zwei Tagen aus den Akten erhobenen
Tatbeſtandes bereit geweſen wären ohne Ausſchußberg
tung die beiden ſchleunigen Anträge abzulehnen Sie
ſprachen ſich dagegen aus daß der Reichstag in dieſem Fall von
ſeiner Befugnis Gebrauch machen ſolle Da es ſich nicht um ein
Recht des einzelnen Abgeordneten ſondern um das Recht des
Reichstags handelt müſſe man in einem ſolchen Fall immer
unterſuchen ob wirklich das Haus und damit die
Allgemeinheit ein ſo großes Intereſſe an der
Mitarbeit des bei reffenden Mitgliedes habe
daß man es darum verantworten könne der Gerechtigkeit in den
Arm zu fallen der Gerechtigkeit an deren richtigem Funktionieren
die Allgemeinheit doch auch zumal in ſolchen Zeiten mitten im
Krieg und in einem ſo ſchweren Falle ein großes Intereſſe habe
Zuſtimmung Die Folgen ſolcher Demonſtrationen

ließen ſich nie überſehen zumal in Großſtädten Auch müſſe man
bedenken wie ſolche Kundgebungen auf das Ausland
wirken Es werde daher ohne jegliche Notwendigkeit eine

ernſte Gefahr für das Vaterland
heraufbeſchworen Die bisherige milde Praxis des
Reichstages bedeute noch lange keine Verpflichtung ſtets in
allen Fällen Einſtellung und Aufhebung des Verfahrens zu ver
langen Jn allen ſpäteren Fällen könne der Reichstag immer
wieder nach der dann ſich ergebenden Sachlage handeln

Es läge doch wurde weiter bemerkt eine große Verant
wortlichkeit vor wenn man den Abg Liebknecht der es doch
für ſeine Pflicht erkläre ſeine Anſchauungen auch weiterhin rück
ſichtslos zu vertreten dadurch daß man ihn ſeinem Richter ent
ziehe künſtlich Gelegenheit verſchaffe ſeine Ver
fehlungen bei nächſtbeſter Gelegenheit zu

wiederholen dazu ſei die Sache doch viel zu ernſt Von
dieſen Erwägungen im allgemeinen ausgehend
kam die Kommiſſion mit 10 gegen 4 Stimmen zu
dem Antrage die beiden ſchleunigen Anträge
abzulehnen Jch habe namens der Kommiſſionsmehrheit
und der Kommiſſion dieſen Antrag zur Annahme zu empfehlen

w

Liebknecht bleibt in Haft
Berlin 11 Mai Der Reichstag hat in namentlicher

Abſtimmung mit 229 gegen 111 Stimmen bei 2 Stimmen
enthaltungen die Anträge der ſozialdemokratiſchen Fraktion
und der ſozialdemokratiſchen Arbeitsgemeinſchaft betreffend
Liebknecht abgelehnt

t

Provinzial Nachrichten
Barby 11 Mai Kampf in den Lüften An einem

der letzten Abende kreiſte in der Nähe der Badeanſtalt hoch oben
Jn herrlichem Fluge kehrte der

rotfarbene Milan immer wieder nach einem Punkte zurück und
ſchoß ſchließlich blitzartig auf ſeine auf der Wieſe befindliche Beute
Jn den Fängen ein zappelndes Etwas haltend wollte der Milvus
regalis mit ſchwerem Flügelſchlag davonſegeln als ſich vom
Strande ein vechſchwarzes Mitglied der So
ſchwang und mit anſcheinend großer Wut ſich an die Verfolgung

Der Königsweih ließ ſeine Beute zur Erde fallen und
hatte augenſcheinlich Mühe ſich des immer wieder zuſtoßenden

Der intereſſante Kampf dauerte bis zur
Elbbrücke dann kehrte der Rabe nach ſeinem früheren Platz zu
rück Nach kurzer Zeit erſchien in lautloſem Fluge der Gabelweih
wiedec um den fallengelaſſenen Gegenſtand zum Horſte zu tragen
doch mit heiſerem Kehllaut trieb der Rabe ihn abermals vor ſich
her Der kleine mutige Angreifer behauptete ſchließlich das Feld
und der enttäuſchte Milan verſchwand in nebelhafter Ferne

Großmonra 11 Mai Eine Soldatenfamilie

9 Sangerhauſen 11 Mai

Wittenberg 11 Mai

Wittenberg 11 Ma Olnterſchlagung

Magdeburg 11 Mai

e

Spork Rachrichken

Pferdeſport
Rennen zu Karlsruhe

Preis von Ruhwald Preis 5090 Mark Diſtanz 3000 Meter
Hrn Graf Cl Weſtphalens Orlov G Winkler 2 Donna
e Sritjche 3 Olga Renner Tot 66 10 Pl 28 78
Laukwitzer Jagdrennen 5000 Pery 4200 Meter 1 Hrn F

2 Pretoria WerdermannTüs Jaſchek Tot 599 10 P 21 24 18 W
FantascaJagd 9iennen 5000 Mart Diſtanz 3200 Meter

1 Hrn G Woltmanns Flügelmann Renner 2 Gracio
Fritſche 3 Spionſtop Scholz Tot 170 10 Pl 45 31 62 10

PoſeidonHürdenRennen 6000 Mark Diſtanz 3000 Meter
Hrn Graf VethuſyHucs Einwandfreit G Winkler

v

familie Corvus auf

Seine Mutter hat

Heute früh
in Kleinwittenberg in der

2 Goltz Fritſche 3 Nerv Scholz Tot 51 10 Pl 17 14 13 10
Preis von Dreniteinfurth 10 000 Mark Fau 3400 Meter

1 Hrn R Franks Mercedes Lürig 2 Vlautopaz Wurſt
3 Goldſtrom G Winckler Tot 37 10 Pl 15 15 24 10WellgundeJagdrennen 5000 MRark Diſtang 4200 Meter
1 Burkhard Weber 2 Altcar Friedrich 3 Eilig Seiffert
Tot 21 10 Pl 13 14 16 10

rzis von Stargordt 5000 Mk Diſtanz 3500 Meter 1 Hrn
Major v Goßlexs Jwnwſeb Janke 2 Blumenmädchen Wurſt
3 Sieſta Lewicki Tot 36 10 Pl 13 15 17 10

Das HenckelRennen die klaſſiſche Hoppegartener Dreijährigen
prüfung des nächſten Sonntag wird von folgenden Pferden um
ſtritten werden Adreſſe Carneol Ladylove Etrusker Taucher
Correggio Leben und Leben laſſen Sonderling Der Stall Oppen
heim bleibt unvertreten ſo daß Archibald die Steuerung des Ha
nielſchen Etrusker übernehmen kann

Großer Preis von Hamburg Für den Großen Preis von
Hamburg der am Zinmetfadrtptag in Groß VBorſtel zur Entſchei
dung gelangt blieben folgende Pferde als Bewerber um die
100 000 Mark übrig Anſchluß Waldhorn Adreſſe Gloſſe Aga
memnon Meridian Correggio Leonidas Paſcha Sonderling
Venetianer Tannenberg Dalaj Lama Maſher Sirdar Jriſh
Gal Hidalgo Taucher Amorino

Raſenſport
Die Vorrunde um die Kriegsmeiſterſchaft des Norddeut

ſchen Fußball Bundes brachte in den einzelnen Bezirken
folgende Ergebniſſe Jn Kiel ſchlug Kiel Lübeck mit 5 1 in
Bremen Bremen Oldenburg mit 0 in Braunſchweig Han
nover Braunſchweig mit 3 in Harburg Unterweſer
Rord Hannover mit 5 1 und in Schwerin Hamburg Mecklen
burg mit 1

Vermiſchtes

Die Frauenmorde in Cinkota
c B Budapeſt 11 Mai Heute vormittag wurden ſämtliche

Blechfäſſer geöffnet und feſtgeſtellt daß ſich in allen Frauenleichen
befanden Sieben Leichen wurden den Fäſſern entnommen und auf
den Seziertiſch gelegt Die meiſten ſind bis zur Unkenntlichkeit
verweſt bei einigen läßt die Kleidung varauf ſchließen daß die
Toten dem Dienſtbotenſtand angehörten Die Obduktion dürfte
bis zum Abend dauern Heute mittag traf der amtliche Bericht
des Büros vom Roten Kreuz ein wonach Bela Kiß in ſerbie
ſcher Kriegsgefangenſchaft geſtorben iſt

Bela Kiß der Maſſenmörder
WTB Peſt 12 Mai Die Unterſuchung in der Cinkotaer

Mordangelegenheit hat ergeben daß Bela Kiß 74 Frauens
perſonen Eheverſprechungen gemacht hat Der Ausſage eines
ſich freiwillig meldenden Zeugen zufolge befand ſich Kiß im
November 1915 als Soldat in Raab was gegen die frühere
Angabe von Bekannten des Kiß ſpricht wonach dieſer ſchon
im Juli 1915 in Valjewo geſtorben ſein ſollte Frau Jakubel
iſt wegen Mangels an Beweiſen entlaſſen worden

Erdbeben in Jtalien

Laut Corriere della Sera verſpürte man heute früd
in Potenza ein Erdbeben Die Bevölkerung floh auf die
Straßen Schaden wurde angeblich nicht verurſacht

Glückliches Oberſitzko

Während die meiſten deutſchen Städte infolge der Kriegs
ausgaben gezwungen geweſen ſind ihre Kommunalſteuern zun
Teil recht weſentlich zu erhöhen ſehr wenige aber die bisherigen
Steuerſätze unverändert beibehalten können iſt das Städtchen
Oberſitzko in der Provinz Poſen trotz hoher Kriegsausgaben
und großer Steuerausfälle in der angenehmen Lage geweſen dies
mal die Steuerſätze ſogar um 10 Prozent zu ermäßigen

Verſicherung gegen Eheloſigkeit

Jn Dänemark ſoll jetzt eine Verſicherungsgeſellſchaft ins Leber
gerufen werden die ſich mit der Verſicherung gegen Eheloſigkeit
befaßt Die gegen Eheloſigkeit verſicherten Mädchen ſollen aber
nicht etwa das Anrecht auf Lieferung eines Ehemannes er
halten ſondern ſoweit es ihnen nicht geglückt iſt bis zur Vollen
dung des 40 Lebensjahres durch Heirat eine Verſorgung zu finden
eine laufende materielle Unterſtützung Freilich in dem von
Kriegswirren bisher glücklich verſchonten Dänemark zu befürchten
da nur Mädchen beitreten die von vornherein wenig glänzende
Heiratsausſichten haben und inwieweit das eigenartige Unter
nehmen lebensfähig iſt muß erſt die Zukunft lehren Wie
wäre es aber wenn man den Spieß umdrehen und bei uns eine
Verſicherung für ledige noch dazu von der Junggeſellenſteuer be
Te5 Männer einführen würde die Prämien für Eheſchließunger
zahlt

Handel Gewerbe und Verkehr
160 Prozent Dividende Zur Ergänzung unſerer früheren

Mitteilung ſei berichtet Die Sprengſtoffwerke Glück
a uf Akt Geſ in Hamburg die mit einem Kapital von nur
200 000 Mark arbeiten haben neun Jahre lang bis 1913 keine
Dividende verteilen können Jm Jahre 1914 waren ſie in der
Lage 49 Prozent Dividende zahlen zu können und die Dividende
für 1915 beläuft ſich ſogar auf 160 Prozent Sie erklärt ſich dar
aus daß beſchloſſen wurde das Aktienkapital von 300 000 Mk
auf 600 000 Mk zu erhöhen und zwar durch Ausgabe von Gratis
aktien die bereits an dem Erträgnis des letzten Geſchäftsjahre
teilnehmen Das Erträgnis iſt auf 30 Prozent feſtgeſtellt ſo daß
alſo in Wirklichkeit 160 Prozent Dividende herauskommen

Aus dem Rothenburg Konzern Laut Rechenſchaftsbericht für
1915 ſchließt die Gewerkſchaft Rothenburg mit einem Verluſt
ron 229 373 Mk i V 851 983 Mk Gewinn ab Das Jnland
geſchäft war im erſten Vierteljahr den Verhältniſſen entſprechend
gut während der Geſchäftsgang in ven letzten drei Quartalen ſehr
dürftig blieb Das unbefriedigte Ergebnis iſt auf die allgemeinen
Schwierigkeiten und ferner auf verſchiedene beſondere Umſtände
zurückzuführen Es waren viele außerordentliche Ausgaben not
wendig und außerdem wurden die Steuerprozeſſe mit dem ſächſi
ſchen Fiskus und der Stadt Geyer zuungunſten der Geſellſchaft
entſchieden Bei der Gewerkſchaft Hedwigsburg haben S
die Geſamteinnahmen auf 8 2,5 Mill Mk ermäßigt Der Ge
winn betrug nur 90 947 669 530 Mk Der Förderbetrieb ruhte

faſt ganz auf dem Werke Der Bromabſatz war in den acht
Monaten ſehr gering ſteigerte ſich aher in den letzten Monaten
des Jahres Durch die Auflöſung der Bromkonvention waren aber
die Preiſe ſo gedrückt daß ein Gewinn aus dieſem Geſchäft nicht
erzielt werden konnte Die Gewerkſchaft Neindorf arbeitete
im Berichtsiahre mit einem Verluſt von 258 645 Mk Die Auf
ſchlüſſe der Lager ſind als befriedigend zu bezeichnen Der Um
ſatz der Gewerkſchaft Neuhof ging auf 970 738 1 508 870 Mk
zurück Während im Vorjahr ein Gewinn von 392 799 Mk er
zielt wurde ſchließt die Geſellſchaft das verfloſſene Jahr mit einem
Verluſt von 61675 Mk ab Störungen im Betriebe kamen
nicht vor

Aus dem Heldburg Konzern Die Gewerkſchaft Desdo
mona ſchließt das erſte Vierteljahr 1916 mit einem Betriehsüberſchuh von 204 184 V 27 i Rat Aberg da



Mitteldeutsche

nkoſten uſw von 83 788 83 92 M verbleiben 221 4505 100 Mit n ſind noch die Ankeihezinſen für drei Mo
ate mit 21250 Mk abzuziehen ſo daß für das erſte Vierteljahr
1916 ein Ueberſchuß von 199 200 120 900 Mk ausgewieſen
wird
Annawerk Chamotte und Tonwarenfabrik Akt Geſ vorm
J R Geith in Oeslau Der Bericht für das Geſchäftsjahr 1915
Terweiſt auf das Daniederliegen des Baugeſchäftes das auf die
Geſellſchaft nachteilig einwirkte Die Dachziegelherſtellung wurde
anfangs Juli ganz eingeſtellt und die Herſtellung von Kanali

nsartikeln eingeſchränkt Auf die Herſtellung feuerfeſter
Chamotteerzeugniſſe wirkte das Daniederliegen der keramiſchen
Induſtrie nachteilig ein Einigen Exſatz bot die chemiſche Jn
duſtrie durch Zuweiſung größerer Aufträge ſo daß der Geſamt
r für Jnduſtriebedarf gegen das Vorjahr nur unerheblich
zurückblieb Die Ausdehnung dieſes Betriebszweiges iſt vorge
ſehen Von der Jnbetriebſetzung der neuen Röhrenfabrik mußte
abgeſehen werden Jn Kanaliſationserzeugniſſen iſt durch eine
Preiskonvention den früheren Unterbietungen vorgebeugt Jn
dem Betrieb Hartſteingut iſt eine erfreuliche Zunahme des Um
ſatzes zu verzeichnen Er ſchließt mit einem beſcheidenen Reinge
winn ab Nach 94 874 i V 59 864 Mk ordentlichen Abſchrei
bungen und Abbuchung eines Verluſtes von 1045 1800 Mk auf
Außenſtände ergibt ſich ein Jahresverluſt von 34 813 Mk
der ſich durch Heranziehung des Gewinnvortrages von 17871 Mk
aus dem Vorjahr auf 16942 Mk ermäßigt Dieſer Verluſt ſoll
aus der Rücklage II gedeckt werden der außerdem noch 2000 Mk
zur Ueberweiſung an die ordentliche Rücklage entnommen werden
die dadurch die geſetzliche Höhe von 10 Prozent des Aktienkapitals
erreicht Jn den erſten Monaten des laufenden Geſchäftsjahres
zeigen die Umſätze in der Chamott und Tonwarenherſtellung
gegen das Vorjahr etwas Beſſerung und die Aufträge und An
fragen laſſen eine den Zeitverhältniſſen entſprechende Wiederbe
lebung des Geſchäftsganges erhoffen Jn vHartſteingut konnten
jedoch die vorjährigen Umſätze bis jetzt nicht erreicht werden Die
Abnehmer waren von den am 1 Januar d Js in Kraft tretenden
Preiserhöhungen unterrichtet und haben daher ihre Lagerbeſtände
gegen Schluß des Geſchäftsjahres noch reichlich ergänzt Die Rück
wirkung hiervon konnte im neuen Jahre nicht ausbleiben

Gasmotorenfabrik Deutz in Köln Deutz Der Verſand in den
verfloſſenen zehn Monaten des Betriebsjahres 1915/16 iſt nicht
unerheblich geſtiegen Der größere Ausfall im Ausfuhrgeſchäft
konnte durch Heeresaufträge ziemlich ausgeglichen werden Die
Geſellſchaft iſt auch weiter mit Aufträgen zu lohnenden Preiſen
reichlich verſehen Man erwartet eine Erhöhung der Dividende
i V 5 Prozent

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Rull

Saale und Unſtrut S Fall Wuch
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Unterpegel l 42 la 10Bernburg r is5 r oCalbe Oberpegel 60 r 1,62D Unterpegel rr0,81 84
Schiffsverkehr auf der Elbe

Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe
Aken a d Elbe den 11 Mai 1916 Heute trafen die Kahne Nr 437

and Nr 1024 hier ein

Amtliche Brkanntmachnngen

Vekanntmachnung
gegen das Fetten von Brotlaiben

Vom 1 Mai 1916
Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über die

Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen uſw
vom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S 327 folgende Verordnung
erlaſſen

S 11 der Verordnung des Bundesrats über die Bereitung von
Backware vom 5 Januar 1915 in der Faſſung der Bekanntmachung
vom 31 März 1915 Reichs Geſetzbl S 204 erhält folgenden
zweiten Abſatz

Es iſt ferner verboten in gewerblichen Betrieben Brot
laibe vor dem Ausbacken mit Fett zu beſtreichen Als Fett im
Sinne dieſer Vorſchrift gelten tieriſche und pflanzliche Oele und
Fette aller Art

II

Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in
Kraft

Berlin den 1 Mai 1916
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Delb rück

Anordnung
über das Schlachten von Ziegenmutterlämmern

Auf Grund des S 4 der Bekanntmachung des Stellvertreters
des Reichskanzlers über ein Schlachtverbot für trächtige Kühe
und Sauen vom 26 Auguſt 1915 Reichs Geſetzbl S 515 wird
hierdurch folgendes beſtimmt g

I

Das durch Anordnung vom 13 April d Js für die Zeit bis
zum 15 Mai d Js ausgeſprochene Verbot der Schlachtung der in
dieſem Jahre geborenen Ziegenmutterlämmer wird bis zum
31 Auguſt d Js verlängert

S

Das Verbot findet keine Anwendung auf Schlachtungen die
rfolgen weil zu befürchten iſt daß das Tier an einer Erkrankung

verenden werde oder weil es infolge eines Unglücksfalles ſofort
getötet werden muß Solche Schlachtungen ſind innerhalb
24 Stunden nach der Schlachtung der für den Schlachtungsort zu
ſtändigen Ortspolizeibehörde anzuzeigen

s 3
Ausnahmen von dieſem Verbot können aus dringenden wirt

ſchaftlichen Gründen vom Landrat in Stadtkreiſen von der Orts
polizeibehörde zugelaſſen werden

S 4
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden gemäß

s 5 der eingangs erwähnten Bekanntmachung mit Geldſtrafe bis
zu 1500 Mark oder mit Gefängnis bis zu drei Monaten beſtraft

5

Die Anordnung tritt mit dem Tage ihrer Bekanntmachung im
Deutſcher Reichs und Preußiſchen Staatsanzeiger in Kraft

Berlin den 5 Mai 1916
Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten

233 Königlich Preussische Klassen Lotterie
Ziehung vom 11 Mai 10916 nachmittags

Actf Jede gezogene Nummer sind zwel gleſeh hohe Gewftane gofalund einer auf die Lose gleicher Nammeor in er rei
Ahtellungen I und II

Nur die Gewinne Uber 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewühr Nachdruck verboten
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92 62134 1000 257 377 488 624 1000 87 796 802 53 69 500 989
6G3117 50 205 57 300 600 413 3000 73 677 710 33 840 64026 97
246 1000 s89 90 500 442 51 578 644 97 768 65006 64 142 47 500
290 480 732 850 66383 34 412 65 585 s0 670 806 90 G7007 80 466
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76278 1000 s85 673 775 848 51 926 89 71024 117 262 3090
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411 39 93 542 500 43 743 51 932 33 49 65 82 74050 131 203 68
426 93 561 67 75058 68 128 604 722 70 971 500 78016 30 104 74
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84206 60 468 74 563 782 964 85033 109 85 215 89 79 80 329 32
608 987 86055 227 825 642 47 762 76 91 97 87029 191 1000 215
517 20 605 35 58 738 900 88117 27 341 92 511 45 621 500 844 96
935 61 39242 47 657 378 88 413 49 536 42 663 734

90130 56 539 822 994 I1000 91107 610 704 92203 476
1000 o8 584 935 93015 30 53 88 172 786 830 76 94132 508 500

14 41 46 515 620 807 918 95008 24 156 649 797 801 25 35 54
96102 76 549 80 92 608 760 68438 928 56 500 75 3000 97370
538 630 98224 90 3850 94 1000 438 597 733 34 99172 79 339 436
6578 88 631 906 1000 64

180195 201 302 17 500 410 78 534 8000 s70 101158 73
885 464 759 70 84 1000 918 02051 268 446 659 528 865 67 72
9s3 3000 1030s8 500 261 1000 85 387 606 746 64 30007604227 51 486 98 605 27 105228 81 353 457 568 620 1000 46
68 72 717 98 889 198070 114 30 242 500 328 615 26 63 703 58

Ppivat B
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80 500 904 88 107012 250 53 1000 313 79 749 869 76 108043

Bekanntmachung

Durch Gemeindebeſchluß vom 27 Märs 17 April 1916 und
mit Zuſtimmung der hieſigen Polizei Verwaltung iſt unter Auf
hebung der entgegenſtehenden früheren Beſchlüſſe für eine neue
Verbindungsſtraße zwiſchen der Trothaer und der Köthener Straße
nördlich der Saalebahn ein Fluchtlinien und SHöhenlageplan ſeſt
geſetzt und gleichzeitig eine Aenderung der Fluchtlinien für die
Oſtſeite der Trothaer und für die Weſtſeite der Köthener Straße

ebenfalls nördlich der Saalebahn vorgenommen worden
9 r Plan liegt im Magiſtratsbüro J Wagegebäude Zimmer

Nr 23 zu jedermanns Einſicht aus Einwendungen gegen ihn
ſind innerhalb einer mit dem Tage der Veröffentlichung dieſer Be
kanntmachung beginnenden Friſt von 4 Wochen bei dem unter
zeichneten Magiſtrate anzubringen

Halle den 8 Mai 1916
Der Magjiſtrat

Warnung
Es iſt beobachtet worden daß durch zu haſtigen und zu reich

lichen Genuß eiskalter Getränke häufig Erkältungskrankheiten
zum Teil nicht unbedenklicher Art hervorgerufen werden Zur
Verhütung von Geſundheitsſchädigungen wird dringend davor
gewarnt Getränke aller Art kühler als in eigem der Trinkwaſſer
temperatur entſprechenden Wärmegrade von etwa 160 Grad Celſius
zu genießen oder in öffentlichen Ausſchankſtellen Schankwirt
ſchaften uſw an das Publikum abzugeben

Salle den 2 März 1916
Die Polizeiverwaltung

n das hieſige Handelsregiſter Abt An s e de die vſene Hane ZWwangsverſteigerung
dels geſellſchaft Brandenſtein und Sonnabend den 13 d Mis
Co mit dem Sitz in Halle eingetragen yormittags 10 Uhr verſteigere ich
Die Geſellſchaft hat am 15 April 1916 im Gerichtsgebäude hier
begonnen Perſönlich haf ende Geſell 1 Büfett 1 Waſchtiſch mit
ſchafter find die Kaufleute Mar und Marmor 2 Nachttiſchchen mit
Alfred Brandenſtein in Halle und Marmor 6Lederſtühle Plüſch
Eduard Oppenheim in Querfurt ſofa 1 Wäſcherolle 1 Vertiko

Halle S den 4 Mai 1916 1 Kleiderſchrank 1 Jachkett
Königliches Amtsgericht Abt 19 anzug 2 Weſten 1 Hoſe 1

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B h r ahl
n das hieſige Handelsregiſter gegen ſofortige Barzahlung

Nr 161 betr Salamander Schuh Grosse Gerichtsvollzieher
geſellſchaft mit beſchränkter Haftung Goetheſtraße 2
Stuttgart mit Zweigniederlaſſung in
Halle iſt heute eingetragen Durch
Beſchluß der Geſellſchafterverſammlung
vom 5 Mai 1915 iſt das Stammkapitalum 900000 Mk auf 10090000 Mk Ia 850
erhöht worden Durch Beſchluß der
Geſellſchafter vom 5 Mai 1915 iſt der
Geſellſchaftsoertrag hinſichtlich des Ein Witwer in vorgerückten Jahren
Stammkapitals und durch gleichenSeſchluß vom 10 November 1909 iſt Kaufmann in geachteter Stelung ſucht
dar Geſellſchaſtsvertrag hinſichtlich der mangels anderweidt Gelegenheit zwecks

s ſern r Wiederverheiratung auf dieſem Wege
Geſchäftsführer beſtellt ſo iſt jeder der Verkehr mit älterer möglichſt allein
elben allein berechtigt die Geſellſchaft zJe vertreten Zu weiteren Saat ſtehender Dame mit Vermögen und

führern ſind beſtellt Jakob Sigle,bittet unter Zuſicherung ſtrengſter Ver
Schuhfabrikant in Kornweſtheim ſchwiegenh darauf reflektierende Damen
Jſidor Rothſchild Fabrikant in ihre Angabe vertrauensvoll in der

Stuttgart talte den 6 Mai 1916 Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung unter
Königliches Amtsgericht Ab 19 E 2907 abzugeben
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Foststrasse I2
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

len IBekanntmachung
Die Verordnung des Magiſtrats vom 25 April 1916 betreffend

die Regelung der Fleiſchverſorgung bleibt auch weiterhin in Wirk
ſamkeit Für den Bezug von Fleiſchwaren am Sonnabend den
33 gilt Lebensmittelſchein Nr 19 am Sonntag den 14 Nr 20
am Montag den 15 d Mts Nr 21

Halle den 11 Mai 1916
Der Magiſtrat

e Bei 7aller Art wie Katarrhen tuberkuldſen Erkranfungen 77 e erzielten wie
zahlreiche Mitteilungen von Urzten Apothbekern und Leidenden e nwandfrei

e mine RotolinPillen
in jahrelanger Praxis vorzügliche Lrfolge

Huſten Verſchleimung Auswurf Nachtſchweiß Stiche im Rücken u Bruſtſchmerz
hörten auf Appetit u Körpergewicht hoben ſich raſch allgem Wohlbefinden
ſtellte ſich ein Erhältlich die Schachtel zu 2 M in allen Apotheken wenn

nicht vorrätig auch direkt von uns durch unſere Verſandapotheke
Ausführliche Broſchüre koſtenfrei Hisez Co Berlin S 68

V Ständige Niederlage in Halle Hdler Hpotheke

h
e

Die

Reichsbuchwoche
vom 29 Mal bis 3 Juni 1916

bezweckt unsere Krieger im Felde
mit guter Lektüre zu versehen
Jeder der sich an dieser Liebes
gabenspende zu betelligen gedenkt

lasse sich rechtzeitig den Ratalog
unserer Bibliothek der Gesamt
Uteratur kommen Dieser KatalogW

den wir umsonst und portofrel
versenden enthält ein reichhaltiges

J e
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Verzeichnis emptfehlenswertfer
Bücher zu billigen Preisen

Halle a S

Otto Hendel Varlag S
S
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